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Blick auf den Kalender
1.: Mi. ALLERHEILIGEN: 8.00 Uhr 

Gemeindemesse, 9.00 Uhr An-
dacht beim Wasserkreuz, 10.00 
Uhr Festgottesdienst (der Chor St. 
Stephan singt eine Messe von Carl 
Ludwig Drobisch), 14.00 Uhr  Hl. 
Messe für die Verstorbenen, 15.00 
Uhr gemeinsame Andacht mit St. 
Severin in der Aufbahrungshalle 
und Gräbersegnung beginnend mit 
den Priestergräbern, 19.00 Uhr Hl. 
Messe in der MInoritenkirche, 9.00 
Uhr Hl. Messe in Frauenhofen

2.: Do. ALLERSEELEN: 18.00 Uhr 
Abendmesse mit Gedenken der in 
den letzten 12 Monaten Verstor-
benen, 19.00 Uhr Gedenkmesse 
in Frauenhofen, 19.00 Uhr Legion 
Mariens im Paulussaal (PS, jed. 
Do.),  20.15 Uhr Gebet um geistli-
che Berufe im PS

5.: 31. Sonntag im Jahreskreis
7.: Di. 19.00 Uhr Bibelgespräch im PS
9.: Do. WEIHETAG DER LATERAN-

BASILIKA: 15.00 Uhr Erstkommu-
nion-Vorbereitung im PS

11.: Sa. Hl. Martin, 18.00 Uhr Hl. 
Messe gestaltet vom Liturgieaus-
schuss

12.: 32. So. im JK.: 10.00 Uhr Fami-
lienmesse mit Weihbischof Dr. An-
ton Leichtfried, der unsere (neuen) 
Lektoren segnen wird, musikalisch 
gestaltet von der Lobpreis Com-
munity Tulln, anschließend Kinder-
Café im PS

Eine Aussteigerin mit Mut - Elisabeth 
von Thüringen
Sie war eine neunzehnjährige Witwe 
mit drei Kindern. Ihr geliebter Mann 
starb an einer Seuche auf dem Weg 
zu einem Kriegsgeschehen.
So könnte ein Bericht aus jüngster 
Vergangenheit lauten. 
Elisabeth von Thüringen lebte aber 
im 13. Jahrhundert und stammte aus 
einer reichen Königsfamilie. Als junge 
Ehefrau und Mutter erlebte sie mit ih-
rem Gatten Ludwig großes Glück, Lie-
be und Harmonie. Ihr Ehemann half 
ihr bei der Unterstützung von Armen 
und Bedürftigen.
Als ihr Gatte starb, änderte sie ihr Le-
ben radikal und verschenkte Vieles 
von ihrem Reichtum und wollte den 
Armen ihr Leben widmen. 
Sie verzichtete auf ihre verbliebenen 

materiellen Güter und wurde mit ihren 
Kindern von der Wartburg vertrieben. 
Von der Witwenabfindung gründeten 
sie ein Spital bei Marburg,  in dem sie 
auch selbst die Kranken pflegte.
Die sehr beliebte Heilige wurde nur 24 
Jahre alt und starb 1231.
Ihr kurzes Leben war ein Weg mit Gott 
und für Gott. 
Aus Liebe zu den Menschen wollte 
sie Zeichen setzen gegen Ausbeutung 
und Unterdrückung der armen Leute, 
die ihr früheres Leben in Reichtum 
mitfinanzier hatten. 
Passt sie nicht genau in unsere Zeit?
Es gibt sie auch heute die Mutigen, die 
„Heiligen des Alltags“. Sie leben fast 
immer unbemerkt und fallen nicht auf. 
Wollen wir heilig sein? Jesus hat nur 
eine Vorgabe: Gott lieben und den 
Nächsten.                                          G.H.

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 18.00 Uhr 

St. Stephan
Sonntag und gebotene Feiertage:

 8.00 Uhr St. Stephan
9.00 Uhr Frauenhofen 
10.00 Uhr St. Stephan

12.00 Uhr in kroatischer Sprache 
St. Stephan

16.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Stephan

19.00 Uhr Minoritenkirche
Wochentagsmessen:

Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr, 
Freitag 18.00 Uhr und anschlie-
ßend Barmherzigkeitsrosenkranz

Rosenkranzgebet: 
Montag bis Freitag 17.30 Uhr

Erntedank in Frauenhofen

KBW-Vortrag „Leben am Limes“. Die Römer im Tullnerfeld.



Allerheiligen
Der Chor St. Stephan bringt eine für 
Tulln neue Messe von Karl Ludwig 
Dobisch (1803-1854).
Dieser wirkte in Leipzig, München 
und war zuletzt Musikdirektor an 
der Kirche St. Anna in Augsburg. 
Er schrieb über 100 größere und 
kleinere Kirchenstücke, darunter 
18 Messen. Diese Arbeiten wurden 
gerühmt wegen ihres ernsten kirch-
lichen Stils, verbunden mit grandio-
ser musikalischer Technik.

15.: Mi. HL. Leopold, Landespatron, 
18.00 Uhr Hl. Messe gestaltet 
vom Liturgieausschuss

16.: Do. 19.30 Uhr KBW-Vortrag: Die 
Erscheinungsformen der Aller-
heiligsten Dreifaltigkeit. Referen-
tin: Fr. Walpurga Oppeker

18.: Sa. 10.00 Uhr Firmunterricht im PS
19.: 33. Sonntag im Jahreskreis, 

Elisabethsonntag, es werden wie-
der Teesäckchen gegen eine 
Spende für Menschen in Not ver-
teilt: 10.00 Uhr Hl. Messe gestal-
tet von Gloria Dei, anschließend
Pfarrcafé für alle im PS

21.:Di. 19.00 Uhr Bibelgespräch im PS
26.: So. CHRISTKÖNIG: 10.00 Uhr 

Hl. Messe mit Segen und Dank
für unsere Ministranten,19.00 
Uhr Hl. Messe in der Minoriten-
kirche, musikalisch gestaltet vom 
Vocal Ensemble Tulln (VET) mit 
der Missa Solicita von Giovanni 
Felice Sances 

30.: Do. HL. ANDREAS, Apostel
  Vorschau Dezember
2.: Sa. Segnung der Adventkränze in 

der Hl. Messe um 18.00 Uhr
3.: 1. Adventsonntag: 8.30 - 16.00 

Uhr Weihnachts-Flohmarkt im 
PS, Adventkranz-Segnung in allen 
Hl. Messen, 10.00 Uhr Hl. Messe 
als Orgelmesse gestaltet von Ei-
vind Berg 

Geburtstag feierten: (16.9.-15.10.)
70.: Bodor Helga; Lasser Franz; 

Straeter Brigitte
75.: Frank Marietta; Osthoff Renate; 

Simlinger Dorothea; Baminger
Hermine; Vlcek Gertrude; Hauck
Ottilie 

85.: Bayer Anna; Mandl Vinzenz; 
Neumayer Anneliese; Stöger An-
nemarie; Bayer Erich; Hofmann
Karl 

90.: Weishapp Waltraud; Geyer Eu-
genie 

91.: Teltscher Herta; Paal Alfred; 
Schinnerl Maria

Getauft wurden:
Josefa Julia ZDENEK; Mateo MAN-
DURIC; Elias SCHEIBNER; Theo RO-
SENSTEINER; Jonas LEGAT; Maxi-
milian HAMETER
Geheiratet haben:
Michael WAGNER und Martina MAJ-
KO; Dominique Werner FRECHES
und Barbara Johanna FRIEDRICH
Wir beten für unsere Verstorbene: 
Elfriede SCHARF im 92. Lj.
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Weihnachtsmarkt
am 1. Adventssonntag, dem 3. De-
zember von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Paulussaal. Gerne nehmen wir 
Weihnachtsdekorationen für unseren 
Flohmarkt entgegen. Die Abgabe ist 
ab sofort im Sekretariat möglich.
Wir verkaufen auch Adventkränze!
Für Keks- und Kuchenspenden wä-
ren  wir sehr dankbar. Bitte bringen Sie 
diese am Samstag, dem 2. Dezember 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr in den Pau-
lussaal. Vielen Dank!

Die Wander-Muttergottes 
der Katholischen Glaubensinforma-
tion (KGI, deren Gründer und langjäh-
riger Leiter Dr. Herbert Madinger war).
Ein besonderes Geschenk für unsere 
Zeit ist die Wander-Muttergottes ge-
worden. Diese Aktion ist entstanden 
aus der Not, dass es zu wenig Priester 
gibt, die ähnlich wie ein Wander-Pre-
diger von Ort zu Ort ziehen können, 
um den Menschen wie ein Missionar 
noch einmal in neuer Weise das Evan-
gelium zu verkünden.
Es war jene Zeit, in der auch der hei-
lige Papst Johannes Paul II. von der 
Notwendigkeit der Neu-Evangelisie-
rung gesprochen hat. Da entstand die 
Idee: Die Muttergottes soll unser Wan-
derprediger sein! 
Weil viele während dieser Herbergs-
zeit zu beten beginnen, kann Gott bei 
ihnen Großes tun: manche fi nden ei-
nen neuen Zugang zum Glauben und 
zu Gott; bei manchen wird die Liebe 

in der Ehe erneuert; oft beginnt durch 
das gemeinsame Gebet ein neues 
Miteinander in der Familie und echte 
Hauskirche; andere fi nden einen Ar-
beitsplatz; wieder andere empfangen 
Kraft zur Versöhnung; viele erfahren 
Frieden für ihr Leben; manche fi nden 
ihren Lebensweg oder ihre Lebens-
berufung …
Wenn Sie die Wander-Muttergottes 
eine Zeitlang bei sich aufnehmen 
möchten, setzen Sie sich bitte mit der 
Legion Mariens in Verbindung (Ing. 
Heinrich Müller, Tel. 0664 345 67 37)
Zu Allerheiligen werden in der Kirche 
Friedenslichter zum Verkauf angeboten.

Im November und Dezember haben 
Sie die Möglichkeit, einen Pfarrkalen-
der zu erwerben.

Wenn Sie regelmäßig am Herz-Jesu-
Freitag die Hl. Kommunion bei sich zu 
Hause von Pfr. Christoph empfangen 
wollen, melden Sie Sich bitte in der 
Pfarrkanzlei an (02272 62338).

Sollten Sie den Besuch des Hl. Ni-
kolaus bei sich zu Hause wünschen, 
melden Sie Sich bitte in der Pfarrkanz-
lei an (02272 62338).

Katholische Bildungswerk
Die Erscheinungsformen der Aller-
heiligsten Dreifaltigkeit.
Ihre Darstellung in der Kirche St. Ste-
phan sowie in der Minoritenkirche 
Tulln.
Ein Vortrag von Walpurga Oppeker im 
Rahmen des Katholischen Bildungs-
werkes der Pfarre St. Stephan.
Termin: Donnerstag 16. November 
2023, 19:30 Uhr.
Ort: Paulussaal, Pfarre St. Stephan 
Tulln, Wienerstraße 20, 3430 Tulln

Vocal Ensemble Tulln - VET


